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DAHEIM IN KRENGLBACH

LIEBE GEMEINDEBÜRGERINNEN, LIEBE GEMEINDEBÜRGER!

Es ist eine Krise in der wir 
uns befinden. Das gan-
ze schönzureden hilft auch 
nichts, trotz Ostern. Ich hoffe 
es geht euch gut und die Ent-
behrungen der letzten Wo-
chen haben nicht ihren Tribut 
gefordert. Ich weiß nicht, wie 
die Situation ist, wenn Sie 
dies lesen. Aktueller Stand 
der Corona-Krise sind in Ös-
terreich am 22.3.2020 um 
09:00: Uhr 3.037 infizier-

te Personen, davon in Oberösterreich 605, im Bezirk 
Wels-Land 30 Personen.

Oberösterreich ist damit ganz knapp hinter Tirol, das 
Bundesland mit den zweitmeisten Infizierten. Warum 
ist das so? Zuallererst testet kein Bundesland mehr 
Menschen als Oberösterreich. Weiters hat Oberöster-
reich fast doppelt so viele Einwohner wie Tirol und dann 
kommt noch dazu, dass wir die Semesterferien als letz-
te hatten, somit eine Ansteckung in der Zeit kurz vor 
dem Ausbruch wahrscheinlich war. 

IMPRESSUM Herausgeber OÖVP Krenglbach, GPO Andreas Augeneder, Holzhäuser 6, 4631 Krenglbach, redak-
tion@oevp-krenglbach.at, Verlags- & Herstellungsort: Krenglbach.

Einleitung

Es spielt momentan aber keine Rolle, ob es dort oder 
hier mehr Menschen gibt, die infiziert sind, was zählt 
aktuell, ist der Zusammenhalt. 

Es wäre vor ein paar Wochen noch undenkbar gewe-
sen, dass die Polizei die inoffizielle Hymne „I am from 
Austria“ im ganzen Land spielt. Die Leute halten zu-
sammen. Es geht nicht mehr darum, ob der eine Blau, 
der andere rot, die nächste türkis und wieder eine an-
dere grün oder pink ist. Es geht um Österreich, es geht 
darum unsere Angehörigen und Freunde zu schützen 
und es geht darum, zusammenzustehen. 

Von der höheren Zivilcourage, bis hin zum gegenseiti-
gen Verständnis haben wir alle etwas dazu gelernt - vor 
dem Virus sind wir alle gleich. Nur wenn wir miteinan-
der auf uns aufpassen, werden wir eine Chance haben, 
diese Krise gut zu überstehen. 

Alle die sich jetzt unverständig, ja rücksichtslos verhal-
ten, spüren sehr schnell, dass die von manchen als zu 
liberal eingestufte Gesellschaft der gutmütigen Öster-
reicherInnen zu einer Löwin werden kann, die die ihren 
mit aller Kraft schützt. 
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Gerald Walter
Fraktionsobmann ÖVP Krenglbach

Wir haben ein wirkliches Glück mit unserer Regierung, 
die ge- und entschlossen ohne falschen Populismus 
sagt was Sache ist und die nötigen Schritte veranlasst 
hat. 

Im Namen der ÖVP Krenglbach danke ich allen Men-
schen, die jetzt gerade an vorderster Front gegen den 
Virus vorgehen! 

•	 IHR, in den Spitälern, bei der Polizei, beim Heer, 
•	 IHR Freiwillige, die ihr Euch um eure nächsten 

kümmert, 
•	 IHR in den Verwaltungsabteilungen, die aktuell 

dringend nötige Vorkehrungen treffen, damit 
das Land weiter funktioniert, 

•	 IHR in den Lebensmittelbetrieben und -geschäf-
ten, die uns versorgen,

•	 IHR Landwirte und natürlich auch 
•	 IHR die ihr im Transportwesen und der Logistik, 

dafür Sorge tragt, dass besagte Geschäfte auch 
Waren haben und Personen, die nicht selbst fah-
ren können an ihr Ziel gelangen 

IHR ALLE SEID DIE HELDEN DIESER KRISE!

Natürlich sei auch allen gedankt, die sich an die Vor-
gaben hielten und halten um das Ansteckungsrisiko zu 
minimieren!

So... ah ja, wir haben ja eine neue Regierung - ich habe 
euch unten einen Link zum Regierungsprogramm ab-
gedruckt. Aktuell bewährt sie sich sehr gut. Wir dürfen 
gespannt sein. 

Zum Coronavirus gibt es in dieser Ausgabe noch mehr, 
weiter hinten - ich hoffe, das ist alles nicht mehr so bri-
sant, wenn Ihr diese Zeitung in Händen haltet. Jetzt  fei-
ern wir erst einmal Ostern.

Im Namen der ÖVP Krenglbach wünsche ich Euch 
ein frohes Osterfest! Bleibt gesund, schaut auf Euch 
und auf Eure nächsten! Es ist alles ein wenig anders 
heuer, aber wenn wir es richtig machen, erheben wir 
uns gestärkt und geeint aus dieser Sache!

Herzlichst, Ihr

www.dieneuevolkspartei.at/Download/Regie-
rungsprogramm_2020.pdf
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WAHL BEIM BAUERNBUND KRENGLBACH
von Andreas Augeneder - andreas.augeneder@oevp-krenglbach.at

Die wichtigste bäuerliche Stan-
desvertretung ist in unserem 
schönen Land der Bauernbund. 
Dieser setzt sich aktiv für die 
Interessen der Bäuerinnen und 
Bauern auch in unserer Gemeinde 
ein.

Kürzlich wurde im Gasthaus 
Oberndorfer der neue Vorstand 
des Bauernbundes Krenglbach ge-
wählt.

Der bisherig erfolgreiche Weg von 
August Silberhuber wurde durch 
seine Wiederwahl bestätigt. In 
die weiteren Vorstandsfunktionen 
wurden gewählt:

Obmann: August Silberhuber
Obmann Stellvertreter:  
Thomas Götzenberger
Schriftführer: Hannes Kraxberger
Kassier: Karl Neuwirth
Altbauernobmann:  
Wilfried Lichtenwagner
 
Ein großer Dank galt bei der Veran-
staltung Marianne Muggenhuber 
welche in den letzten 18 Jahre, äu-
ßerst erfolgreich und viel Liebe und 
Engagement das Amt der Ortbäu-
erin bekleidete.
 
Der Bauernbund steht für Kontinu-
ität und Nachhaltigkeit in der Land-
wirtschaft. Gerade in den vergan-
genen turbulenten Tagen hat sich 

gezeigt, wie wichtig eine regionale 
Lebensmittelversorgung ist.
Dafür arbeiten täglich unsere Bäu-
erinnen und Bauern!
 
Wir wünschen dem neuen Vor-
stand viel Erfolg und Tatendrang 
bei den vor ihm liegenden Aufga-
ben!

Bauernbund Krenglbach

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Salon Buchner  
 

                                                          Bettina Buchner 
                                                           Sportplatzstraße 12 

                                                          4631 Krenglbach  
                                                        

                                                       Tel.: 07249 46765 
              bettina.buchner1.bb@gmail.com                                                                 

                                                                                                
                                                                   
Geschäftszeiten: DI - FR 8-18 Uhr / SA - 8-12 Uhr                                                   
  VORANMELDUNG                               
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BRIEF ZUR B137 - FOLLOW UP
Nach meinem Brief, der wie in 
der letzten Ausgabe von „Daheim 
in Krenglbach“ an die zustän-
digen Stellen und unseren Lan-
deshauptmann ging, gab es ein 
Treffen in der Gemeinde mit den 
zuständigen Leuten von Bezirk 
und Land. Hier das Resultat:

Die Problematik war allen Anwe-
senden bewusst, die B137 birgt 
im Bereich der Ausfahrten ein Pro-
blem, besonders betroffen ist die 
Kreuzung Bahnhofsstraße - Lan-
desstraße nach Buchkirchen. 

Von einer Unfallhäufung spricht 
man schon, wenn innerhalb von 3 
Jahren, 3 ähnliche Unfälle auftreten. 
An dieser Kreuzung erreichen wir 
das, in nicht einmal 3 Monaten.

Das Problem ist, dass die Errichtung 
eines Kreisverkehrs auf den ersten 
Blick unmöglich erscheint, auch 
wäre die Kreuzung bei der Tankstel-
le, die für uns KrenglbacherInnen 
die relevanteste Ausfahrt ist, über-
haupt nicht verbessert. Eine größe-
re Änderung der Straßenführung 
teilte man uns mit, würde bis zu 20 
Jahre dauern - was gelinde gesagt, 
ein Witz ist. Wenn hier Menschen 
gefährdet sind, können wir nicht 20 
Jahre dabei zuschauen. 

Die Lösung eine Linksabbiegespur 
bei besagter Bahnhofsstraßenkreu-
zung zu errichten, ist keine Lösung. 
Aus Buchkirchen kommend, könnte 
niemand mehr links abbiegen, weil 
die Straße durch, auf der Linksab-
biegespur wartende Fahrzeuge 
nicht mehr einsichtig wäre und die 
Kurve auf der Kuppe eine weitere 
Sicht verhindert. Außerdem würde 
der Herr vom Land, die Fahrzeu-
ge die vom Bahnhof kommen, nur 
mehr nach rechts abbiegen lassen 
- ein NO GO, so lange nicht in an-
nehmbarer Distanz eine Möglichkeit 
zum Umkehren, wie z.B. ein Kreis-
verkehr, gegeben ist. 

Am Ende der Sitzung wurde ver-
einbart, eine Zählung an der Bahn-
hofskreuzung durchzuführen und 
dann kam da noch der Vorschlag:

GEMEINDEVORSTAND 
WALTER, ÜBERLEGEN SIE 
SICH WAS

Ich war von dieser Aufforderung 
durch den zuständigen Beamten 
vom Bezirk etwas überrascht, da 
ich ja weder für meine verkehrspla-
nerische Expertise noch eine lang-
jährige Erfahrung auf dem Gebiet 
bekannt bin. 

Wofür man mich allerdings kennt 
ist, dass ich einer solchen Aufforde-
rung natürlich nach komme. Wissen 
das man selbst nicht hat, muss man 
sich holen - daher mein Aufruf an 
Sie, liebe KrenglbacherInnen: 

Setzen wir uns zusammen und 
finden	 wir	 gemeinsam	 eine	 Lö-
sung. Ein paar Leute, die im Vor-
feld wegen der Sache auf mich 
zugekommen sind, habe ich schon 
im Boot - machen SIE mit!

gerald.walter@oevp-krenglbach.at

Vielleicht haben die gelernten Stra-
ßenbauer und -verwalter ja Recht 
und es ist an der Zeit die betroffe-
nen Bürger ans Ruder zu lassen. 

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

Mietflächen für Büro - Produktion - Lager - Archiv

Bahnhofplatz 5, 4631 Krenglbach   Tel.: 0664 / 326 75 73
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DANKE KRENGLBACH
Den folgenden Text habe ich in 
ähnlicher Form bereits am 16. 
März auf meinem Blog veröffent-
licht unter

https://gerald.krenglbach.info

Liebe KrenglbacherInnen,

diesmal muss ich persönlich wer-
den. Persönlich bedanke ich mich 
bei euch allen für eure wirklich vor-
bildliche Haltung in diesen Krisen-
zeiten. Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass in so hohem Ausmaß 
verstanden wird, warum die Regie-
rung so restriktiv handelt. 

Die Vernunft siegt in Krenglbach 
und für mich zeigt sich ein weiteres 
Mal in recht kurzer Zeit, wie sehr wir 
alle hier zusammenhalten, wenn es 
ums Ganze geht.

In meinem ersten Beitrag schrieb 
ich “KEINE PANIK” – dabei bleibe 
ich. Wir haben gemacht was nötig 
war, alle Trainings im Sportverein 
sind ausgesetzt, die Gemeinde hat 
Vereinsheim und Anton Reidinger 
Saal gesperrt, die lokalen Unter-
nehmerInnen unterstützen ihre Mit-
arbeiter dabei, in Heimarbeit ihren 
Aufgaben nachzukommen und die 
Menschen bleiben zu Hause. 

ALLERGRÖSSTEN DANK AN 
ALLE, DIE DAS WERK AM LAU-

FEN HALTEN!

Die Maßnahmen werden bald 
Früchte tragen, die aktuell noch 
stark steigenden Fallzahlen sind 
durchaus dem gesteigerten Ein-
kaufsverhalten der letzten Woche 
geschuldet. Durchhalten ist ange-
sagt und ein paar Tipps möchte 

ich Ihnen weiter unten, unter “Was 
kann man jetzt tun?” noch mitge-
ben.

Eines noch, die WKO hat eine Initi-
ative ins Leben gerufen, die Ihnen 
alle Betriebe die Dinge des tägli-
chen Bedarfs zu Ihnen nach Hause 
liefern gesammelt auflistet. Kaufen 
Sie bei österreichischen Versand-
händlern, das stärkt uns alle!

www.lieferserviceregional.at/wels/

Gemeinsam kommen wir durch die 
Krise, ich wünschen Ihnen alles 
Gute! 

Ihr

Gerald Walter

WAS KANN MAN JETZT TUN?

•	 Halten Sie telefonischen Kon-
takt zueinander – niemand 
muss sich alleine fühlen!

•	 Bitten Sie um Hilfe, wenn Sie 
Hilfe brauchen!

•	 Im Verdachtsfall, wählen Sie 
1450 – verlassen Sie keines-
falls das Haus, um den Arzt 
aufzusuchen!

•	 Bleiben Sie zu Hause, fast alle 
Dinge können aufgeschoben 
werden, beim Einkaufen ach-
ten Sie auf Abstand!

•	 Kinder nicht zu den Großel-
tern bringen!

•	 Nutzen Sie die Zeit, ein wenig 
zur Ruhe zu kommen – ma-
chen Sie das Beste draus!

HIER NOCH EIN PAAR LINKS

Coronavirus-Krise

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

www.ages.at/themen/krankheitserreger/coron-
avirus/

ooe.orf.at/tags/coronavirus

www.sozialministerium.at/Informatio-
nen-zum-Coronavirus/Neuartiges-Coronavi-

rus-(2019-nCov).html

www.worldometers.info/coronavirus/

www.lieferserviceregional.at/wels/
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICHDie Wirtschaft in der Coronavirus-Krise

   WIR FORMEN NATUR.

Unrading 1, 4631 Krenglbach, T 0676 / 355 77 99
office@hochmeier.at, www.garten-hochmeier.at

HILFE FÜR UNTERNEHMERINNEN
Ich nehme an, wenn Sie diese 
Zeilen lesen, haben Sie in Ihrem 
Unternehmen bereits alles getan, 
um die für Sie nötige Hilfe der Re-
gierung in Anspruch zu nehmen. 
Das Paket ist groß, 38 Milliarden 
können helfen.

Das Paket setzt sich aus Stundun-
gen, Kredithaftungen und Geldmit-
teln zusammen. Alle drei haben ihre 
Berechtigung. 

Ich habe oft gehört „Was bringt 
denn eine Stundung?“ - sie sorgt für 
eine Aufrechterhaltung der Liquidi-
tät. Natürlich wünschen wir uns alle, 
dass gewisse Beträge einfach er-
lassen werden, in Wirklichkeit hilft 
es aber schon, wenn wir zur Über-
brückung der Krise das Geld nicht 
an den Staat abgeben müssen. 
Wichtig ist, die Stundung nicht zu 
kurz zu beantragen. Wer jetzt z.B. 
für 6 Monate stunden möchte, hat 
zu kurz kalkuliert, da nicht unmittel-
bar nach der Krise sofort wieder das 
nötige Kapital zur Verfügung steht. 

Dringend empfehlen würde ich zu 
beantragen, die Steuervorauszah-
lungen auf 0 zu senken. Wenn Ihr 
Unternehmen von der Krise betrof-
fen ist, würden Sie wahrscheinlich 

einen Großteil dieser Vorauszah-
lung im nächsten Jahr wieder zu-
rück bekommen.

Wichtig ist jetzt, die Liquidität und 
die anfallenden Fixkosten ganz ge-
nau im Auge zu behalten. Notfalls 
ist eben auch ein Überbrückungs-
kredit erforderlich, der recht un-
kompliziert zu bekommen sein soll-
te, bei einer staatlichen Übernahme 
des Ausfallsrisikos. 

Wir müssen mit einer längeren Zeit 
niedriger Umsätze rechnen. Nach 
der Krise wird die Wirtschaft nicht 
von 0 auf 100% starten. Auch 
wenn wir jetzt erst am Anfang ste-
hen, müssen wir planen. 

Hoffen wir das Beste aber berei-
ten wir uns auf das Schlimmste vor 
- dann sollten wir in der Lage sein 
das zu erwartende Mittelding zu 
bewältigen. 

Sollten Sie von Ihrer Fachgrup-
pe oder Innung in der WKO noch 
nichts gehört bzw. per Mail bekom-
men haben, prüfen Sie bitte, ob Ihre 
Kontaktadresse stimmt - die WKO 
schickt seit einiger Zeit täglich Up-
dates an die Mitgliedsbetriebe.  
Auch wenn Sie Fragen haben zum 

Thema, ist die WKO der richtige 
Ansprechpartner. 

HIER ZWEI LINKS:

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

www.wko.at/service/faq-coronavirus-infos.html

www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitund-
recht/coronavirus/Arbeitsrechts-FAQ_zum_Co-

ronavirus.html



8

DAHEIM IN KRENGLBACH

NEUES AUS DEM 
KULTURAUSSCHUSS
Ich habe mich sehr gefreut, dass 
ich die schöne Aufgabe des Vor-
sitz des Kulturausschusses von 
Marlene Neubacher übernehmen 
durfte. An dieser Stelle noch ein-
mal vielen Dank Marlene, du hast 
in den letzten Jahren eine tolle Ar-
beit geleistet. 

Auch im Kulturausschuss, hat uns 
das Coronavirus jetzt einmal einen 
Strich durch die Rechnung gemacht. 

Die Prämierung der Blumen-
schmuckaktion musste abgesagt 
werden und wird nun wahrschein-
lich im Mai nachgeholt, so denn 
dann schon wieder Veranstaltun-
gen möglich sind. 

Mir hat die Absage wirklich leidge-

tan, weil unter anderem ein Vortrag 
der Leiterin des österreichischen 
Blumenbüros, Mag. Monika Bur-
kett, zum Thema europäische Blu-
menschmuckaktion am Programm 
stand. Wir werden das nachholen. 

Die Menschen im Ort, die jedes Jahr 
ihre Balkone und Fenster schmü-
cken, tragen erheblich zum Ortsbild 
bei. Das fällt einem vielleicht nicht 
gleich auf - aber das ist oft so bei 
Blumen. Wir merken erst, wenn sie 
fehlen. 

ANTON REIDINGER SAAL
Die Technik im Anton Reidinger 
Saal - besonders die Tontechnik - 
hat schon so manchen Veranstalter 
vor echte Herausforderungen ge-
stellt, wenn sie wieder einmal nicht 

so funktionierte, wie sie sollte. 

Genau aus diesem Grund möchte 
ich, sobald das Thema Corona nicht 
mehr unseren Alltag beherrscht, 
alle Vereine einladen, einen oder 
zwei Vertreter zu schicken, die im 
Umgang mit der Technik geschult 
werden.

Wenn Sie oder Ihr Verein ein An-
liegen haben, das die kulturellen 
Agenden der Gemeinde betrifft, 
schreiben Sie mir bitte eine Email. 
Kultur ist für die Menschen und ich 
freue mich über jeden Input und na-
türlich auch über konstruktive Kritik. 

Vielen Dank!
 

Kulturausschuss

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

Schlossplatz 2, A-4631 Krenglbach
Telefon 07249 / 46813, Fax DW 27
office@achleitner-bau.at

ACHLEITNER
Baugesellschaft m.b.H.
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SENIORENBUND NEWS
von Helmuth Rauch - Mail: helmuth.rauch@oevp-krenglbach.at

31.Jänner: Zahlreiche Mit-
glieder trafen sich zum Faschings-
stammtisch im Gasthaus Heuri-
ger. Musikalisch umrahmt wurde 
das Treffen von Ehrenobfrau Anna 
Jungreithmair auf der Gitarre und 
einige lustige Kurzgeschichten und 
Witze, vorgetragen wieder von 
Greti Schifflhuber, durften natür-
lich auch nicht fehlen. Sechs Damen 
überraschten uns zwischendurch 
mit einem gelungenem Line Dance 
Auftritt. Nach einigen unterhaltsa-
men Stunden und einer Stärkung 
zwischendurch, ließen wir den 
Nachmittag ausklingen.

28.Februar: In Anwesenheit 
von Bezirksobmann Stellvertrete-

rin Irene Fischereder, Ehrenobfrau 
Jungreithmair, sowie zahlreichen 
Mitgliedern, fand die Jahreshaupt-
versammlung traditionsgemäß im 
Gasthof Oberndorfer statt. 

Nach der Begrüßung durch Ob-
mann Beker und dem darauffol-
gendem Totengedenken, hörten 
wir von den Funktionsträgern eine 
Zusammenfassung sämtlicher Ak-
tivitäten, sowie den Kassenbericht. 
Auch Ehrungen langjähriger Mit-
glieder standen wiederum auf der 
Tagesordnung. 16 Mitglieder wur-
den daraufhin von Bezirksobmann 
Stellvertreterin Fischereder und 
Obmann Beker geehrt.

Für 15 Jahre:
Gärtner Marianne, Lichtenwagner 
Maria, Platzer Edeltraud, Platzer Jo-
sef, Schrempf  Margaretha

für 20 Jahre:
Ing.Bumberger Helmuth, Bumber-
ger Maria, Oberndorfer-Wagner 
August, Oberndorfer-Wagner Ber-
ta, Strasser Franz

für 25 Jahre:
Götzenberger Franz, Götzenberger 
Josefine

für 35 Jahre:
Hochhauser Hubert, Kopecny Anna, 
Korntner Katharina, Schwartz The-
resia
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GEBURTSTAGSJUBILARE  WIR GRATULIEREN!

Rosa Minihuber - Herzliche 
Gratulation zum 91er!

Franz Doppler- Alles Gute zum 
91. Geburtstag!

Friedrich Weinbergmair - 
Herzliche Gratulation zum 90er!

Franz Strasser - Alles Gute 
zum 80er!

Elfriede Hochmayr - Wir gra-
tulieren zum 80. Geburtstag!

Theresia Schönbauer - Unsere 
Glückwünsche zum 80er!

Ernestine Buchner - Alles Gute 
zum 80er!

Außerdem gratulieren wir Anna Samhaber zum 91. Geburtstag! 
Leider war bis zum Redaktionsschluss kein Bild verfügbar.
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Wundersberg 16

NACHRUF
Mit Betroffenheit erhielten wir die Nachricht über das Ableben 
unseres Mitgliedes und Ehrenobmann Josef Schiffelhuber. 
Im Namen des Seniorenbund möchte ich mich für 36 Jahre treue 
Mitgliedschaft recht herzlich bedanken. Du warst von 1990 bis 
1999 Obmann und hast diese Aufgabe bestens ausgeübt.
Für deine Tätigkeit hast Du verschiedene Auszeichnungen und 
Ehrungen vom Seniorenbund erhalten. 

2004 wurde dir von der Gemeinde die Goldene Ehrennadel für 
deine besonderen Verdienste um das Vereinswesen verliehen. 

Für deine Teilnahme an unseren Reisen, Ausflügen, diversen 
Veranstaltungen und Stammtischen, an denen du immer gerne 
in unserer Gemeinschaft gewesen bist, und die du in deiner Zeit 
als Obmann organisiert hast möchte ich auch ein herzliches 
Dankeschön zum Ausdruck bringen.

Ein wert- und liebevoller Mensch ist nicht mehr unter uns. Der 
Seniorenbund Krenglbach wird dir, lieber Sepp ein ehrendes 
Andenken bewahren.
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#glaubandich

Wir glauben an Ihre  
individuellen Wohnträume.

Träumen Sie von Ihren eigenen vier Wänden? 
Machen Sie diesen Traum jetzt wahr und schaffen 
Sie etwas das  bleibt. Wir begleiten Sie gerne bei 
allen Themen rund um Ihre Wunschimmobilie. 
Vereinbaren Sie gleich einen Beratungstermin in 
Ihrer Sparkasse OÖ-Filiale.

Patrick Wilhelm
Individualbetreuer, zert. Wohnbauberater  
Filiale Buchkirchen
Feldstraße 26
T 05 0100 - 44884

SENIORENBUND FASCHING 2020
von Alois Beker - alois.beker@oevp-krenglbach.at
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Geöffnet von Do-Mo. ab 14 Uhr 
Tel. 07249/42079 

 
Wir suchen für den Sommer Praktikanten 
und einen Lehrling für Service!! 

WWW.KRAMER-IN-DER-AU.AT
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Landeshauptmann
Thomas Stelzer

WAS UNSER LAND BEWEGT –
AUS ERSTER HAND INFORMIERT

Rasche und vor allem zuverlässige Informa-
tionen aus erster Hand sind eine wesentli-
che Voraussetzung für ein sicheres Zusam-
menleben in unserem Land. Das bestätigt 
nicht nur die Krisenkommunikation im he-
rausfordernden Kampf gegen den Corona-
Virus und seine Auswirkungen. Auch bei al-
len übrigen landespolitischen Themen lohnt 
es sich auf dem Laufenden zu bleiben. Die 
OÖVP bietet dafür eine umfassendes An-
gebot mit Informationsvorsprung:

MIT DEN INFORMATIONSANGEBOTEN DER OÖVP

Installieren Sie die App Telegram aus Ihrem App Store:
Telegram gibt es für Ihr Smartphone und auch für Ihren PC.

Suchen Sie in der Telegram App nach „OÖVP-Infoservice“
oder nach @OOEVPbot

Klicken bzw. tippen Sie in der App auf STARTEN – schon 
haben Sie unser schnellstes Infoservice immer dabei!

1.

3.

2.

OÖVP-INFOSERVICE
PER TELEGRAM-APP

OÖVP-INFOSERVICE
AUF SOCIAL MEDIA UND IM WWW

www.ooevp.at | www.ooevp.tv | www.thomas-stelzer.at

th.stelzer ooevp

ooevp.atthomasstelzer

/ooevptv

OÖVP-INFOSERVICE
PER E-MAIL

Verpassen Sie keine wichtige Entschei-
dung für Oberösterreich. Wir informieren 
Sie! Senden Sie einfach eine E-Mail an
offi ce@ooevp.at, Betreff: „Newsletter“
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Vielen Dank der Landjugend für eine 
tolle Faschingsfeier im Vereinsheim. 
Schätzspiel, Mitternachtseinlage und 
eine fantastische Stimmung zeigten, 
dass Krenglbach Fasching mag und 
kann!

Wir hatten Spaß und alle anderen Be-
sucher auch, wie man den Bildern un-
schwer entnehmen kann ;)

FASCHINGSFEIER DER LANDJUGEND

Fasching in Krenglbach

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

IMMOBILIENVERMITTLUNG
SCHÄTZGUTACHTEN
NUTZWERTGUTACHTEN

Informieren Sie sich auf 
meiner Website
www.sv-kraxberger.at
Tel. : 0664 / 20 59 502
4631 Krenglbach  Brennergasse 4
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Telefon +43-(0)7249-46654    www.ah-tech.at

Fasching in Krenglbach

Krenglbacher Str. 85  I  4631 Krenglbach  I  www.huettmair.at

Mit uns haben Sie den DURCHBLICK.
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dieneuevolkspartei.at

Wir halten Kurs.
Für Österreich.

Sebastian Kurz und die Volkspartei:

Impressum: Medieninhaber: Österreichische Volkspartei, Lichtenfelsgasse 7, 1010 Wien, Tel: 01/40 126-100, www.dieneuevolkspartei.at, Foto: ÖVP intern
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Während die ersten 
Schneeglöckchen und Kro-
kusse den Frühling ankün-
digen, bereiten wir uns mit 
der Fastenzeit auf das Os-
terfest vor — ein großes 
Fest an dem Essen einen ho-
hen Stellenwert hat. Die 
Qualität und die Herkunft 
der Lebensmittel sind dabei 
mindestens genauso wich-
tig. 
 

Kleines Ei, große Wirkung 
Der Kauf von regionalen Eiern för-
dert die Kleingeflügelhaltung (30 – 
300 Hennen) und sichert Arbeits-
plätze in Österreich. Deshalb lassen 
Sie sich doch gerade zu Ostern den 
Genuss von österreichischen Le-
bensmitteln nicht vorenthalten. Ob 
Brot, Schinken oder Eier, egal ob im 
Wirtshaus oder im Regal – achten 
Sie auf österreichische Qualität und 
Herkunft aus unserem Land! Sie 
können sich auf unsere Bäuerinnen 
und Bauern verlassen!  
 

Das Um und Auf beim 
Eierkauf 
„Es ist nicht viel dabei und doch 
schauen viele Konsumentinnen und 
Konsumenten nicht auf das Her-
kunftsland, sondern greifen zum Bil-
ligei“, zeigt Lang seinen Unmut und 
klärt auf: „Das AMA Gütesiegel ga-
rantiert ausgezeichnete Qualität, 

nachvollziehbare Herkunft und un-
abhängige Kontrollen. Auch auf den 
Erzeugercode, welcher über Her-
kunft und Haltungsform informiert, 
ist Verlass.“ 
 

Wussten Sie, dass ... 
 

… österreichische Eier aus Boden-, 
Freiland- oder Bio-Freilandhaltung 
kommen. 
...die Hühner gemäß einer der tier-
freundlichsten und strengsten Tier-
haltungsverordnung gehalten wer-
den. 
...durch den Erzeugercode die 
größtmögliche Transparenz bezüg-
lich der Herkunft der Eier gewähr-
leistet ist. 
...die Hühner ausschließlich hoch-
qualitatives und gentechnikfreies 
Futter bekommen. 
 

 „Ein österreichisches Ei ist 
auf jeden Fall ein Gewinn – 
nicht nur beim Eierpecken“ 
– Christian Lang 
 
 

Die richtige Kennzeichnung 
Das AMA –Gütesiegel gewährleis-
tet ausgezeichnete Qualität, nach-
vollziehbare Herkunft und unabhän-
gige Kontrollen. 
 
 
 
 
 
 

Jungbauern Landesobmann Christian Lang 
 
Neben diversen Siegeln informiert 
der Erzeugercode über Haltungs-
form, Herkunftsland und Betriebs-
nummer des Erzeugers. Auf 
www.eierdatenbank.at können 
diese Informationen abgerufen wer-
den. 

 
„Flüssigei aus Uruguay?  
Nicht mit uns Jungbauern! Die 
österreichische Landwirt-
schaft produziert nach strik-
ten Vorgaben qualitativ 
hochwertige Erzeugnisse. 
Deshalb appellieren wir an 
alle Konsumentinnen und 
Konsumenten: Regional ist 
total genial“, erklärt Christian 
Lang, der ebenfalls einen Legehen-
nen Betrieb führt.  

EI(L)MELDUNG 
zum Osterfest 
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WKO WAHL: WIRTSCHAFTSBUND 
LEGT ZU - WIR SAGEN DANKE!

Die Wirtschaftskammer ist die 
Vertretung ALLER Unternehmen 
in diesem Land. Hier ein paar In-
formationen dazu, was die WKO 
leistet. 

Leider gibt es noch immer Leu-
te, die erklären, dass die WKO nur 
Zwangsbeiträge einhebt und nichts 
für die Firmen tut. Das ist schlicht-
weg falsch. Die Unterteilung in die 
vielen verschiedenen Branchen bie-
tet für jede(n) UnternehmerIn einen 
Ansprechpartner für Fragen aller 
Art. 

DIE WKO IST AUF IHRER SEITE

Wenn es ein Problem gibt - mit 
Mitbewerb, Behörde, Mitarbeitern, 
oder neuen gesetzlichen Auflagen 
- rufen Sie Ihre Fachgruppe bzw. In-
nung an. Sie sind mit ziemlicher Si-

cheheit nicht der oder die erste, die 
dieses Problem haben. Anhand von 
Best-Practice-Lösungen kann man 
Ihnen in den meisten Fällen auch 
helfen. 

Seit letztem Jahr bietet die WKO 
OÖ einen Rechtsschutz an, der ist 
kostenlos bei der Grundumlage da-
bei. 

Es gibt Gutscheine für Weiterbil-
dung, kostenlose Rechtsberatung, 
Informationen und Leitfäden für ge-
setzliche Bestimmungen und per-
sönliche Auskunft. 

Für alle Ex- und Importeure gibt es 
weltweit ein Netzwerk der Außen-
handelsstellen, an das man sich 
wenden kann. Zum Beispiel ich 
suche einen Kooperationspartner 
in einem bestimmten Land, dann 

kann mir die Außenhandelsstelle 
unschätzbar wertvolle Hilfe dabei 
bieten.

Was nicht auffällt, weil es zum 
Glück dazu führt, dass viele eher 
praxisferne Vorgaben gar nicht erst 
verordnet werden, ist der bestän-
dige Kampf gegen überbordende 
Bürokratie. Immer ist er leider nicht 
zu gewinnen, die Sache sähe aber 
wesentlich schlimmer aus für uns 
UnternehmerInnen wenn wir in der 
WKO nicht entsprechend ambitio-
niert dagegen vorgingen. 

Der Wirtschaftsbund ist das Herz 
der WKO, daher freut es mich be-
sonders. dass wir bei der Wahl 
überzeugen konnten. 

VIELEN DANK FÜR IHR  
VERTRAUEN!

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

WKO Wahl 2020

kämpfen mit Leidenschaft für die Wirtschaft.

#OÖunternehmerinnenstärken
#OÖunternehmerstärken

Die Wirtschaftskammer-Wahlen sind geschlagen und der Oberös-
terreichische Wirtschaftsbund ist weiterhin die klare Nummer 1 
in Oberösterreich. 

WIRTSCHAFTSBUND GEWINNT KLAR MIT 70%

Ein großer Dank für jede einzelne Stimme gebührt den Unter-
nehmerinnen und Unternehmern, und den rund 1400 Kandida-
tinnen und Kandidaten für ihr Engagement die den Wirtschafts-
bund schließlich eindrucksvoll bestätigt und gestärkt haben. 

Damit verspreche ich den Reformkurs in der Wirtschaftskam-
mer sowie unsere hartnäckige Interessenspolitik für die Unter-
nehmerinnen und Unternehmer fortzusetzen!

Wahlergebnisse OÖ 2015/2020 
in Prozent

Ihre

Mag.ª DORIS HUMMER
Wirtschaftsbund Landesobfrau
WKOÖ Präsidentin
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KRENGLBACH.INFO - GERNOT 
MAIER NEU IM TEAM

Viele von euch kennen das Por-
tal Krenglbach.info, dass ich vor 
etwa 8 Jahren ins Leben gerufen 
habe. Seit einiger Zeit ist nun Ger-
not Maier dabei und versorgt uns 
mit großartigen Fotos aus der Ge-
meinde.

Leider blieb nicht immer genug Zeit, 
für wirklich alle News, aber gerade 
wenn es was gibt im Ort, das po-
tentiell für alle interessant ist,  hat 

die Seite eine sehr gute Reichweite 
bewiesen. 

Ich hoffe, dass wenn Sie diese Zei-
len lesen, die neue Webseite dazu 
bereits online ist - dank Corona auf-
erlegter ruhigerer Schaffensphase, 
habe ich den dringend nötigen Re-
launch und das Redesign in Angriff 
genommen. 
Ich freue mich wirklich, dass seit ei-
nigen Monaten Gernot Maier, Initia-

tor der „Spuren vergangener Tage“, 
mit im Boot ist und uns immer wie-
der mit traumhaften Bildern und na-
türlich Infos versorgt. 

Danke Gernot für deine Mitarbeit!

Hier noch ein paar Bilder, damit 
auch alle, die offline sind, wissen 
was ich meine, wenn ich von traum-
haften Bildern spreche. 

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

Krenglbach.info
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LIQUIDITÄT IN DER KRISE - WARUM
UNTERNEHMEN JETZT HILFE BRAUCHEN

Was bedeutet Liquidität für ein 
Unternehmen und warum es so 
wichtig ist, sich das ganze Maß-
nahmenpaket der Regierung an-
zusehen.

„Liquidität“ zu besitzen bzw. „li-
quide“ oder „solvent“ zu sein heißt, 
seinen laufenden Zahlungsver-
pflichtungen (über Bar- und Bank-
guthaben) nachkommen zu können. 

Für ein Unternehmen sind solche 
Zahlungen zum Beispiel Rechnun-
gen von Lieferanten, Betriebskosten 
wie Mieten oder Strom, Steuerver-
pflichtungen wie Einkommen- oder 
Körperschaftssteuervorauszahlun-
gen, Ertrags- oder Umsatzsteuern 
und was für viele Klein- und Mittel-
betriebe den größten Kostenblock 
darstellt, Personalkosten.

Kommt ein Unternehmen in die Si-
tuation, seine Rechnungen nicht 
mehr bezahlen oder nicht mehr 
in Vorleistung gehen (für neue 
Aufträge) zu können, verliert es 
seine unternehmerische Hand-

lungsfähigkeit und läuft Gefahr in-
solvent zu werden. Dies führt oft 
unweigerlich zum Untergang des 
Unternehmens.

Die Maßnahmen der Bundesregie-
rung zur Eindämmung der Ausbrei-
tung des Corona-Virus bedeuten 
für einen Großteil der Unternehmen 
starke Umsatzrückgänge bzw. in 
drastischen Fällen einen komplet-
ten Ausfall der Geschäftstätigkeit. 
Dies trifft nicht nur Leitbetriebe, 
sondern auch den Mittelstand und 
Selbständige, beziehungsweise 
Ein-Personen-Unternehmen (EPU).

KÜNDIGUNGEN VERMEIDEN
Was nun so offensichtlich auf der 
Hand liegt, nämlich den Mitarbeiter-
abbau und somit eine Personalkos-
tenreduktion durch Kündigungen 
herbeizuführen, sollte wohl über-
legt sein. Neben der Einhaltung der 
gesetzlichen Kündigungsfristen, 
müssen eventuell vorhandene Ur-
laubsansprüche vollständig abge-
golten werden. Ebenso wie ein An-
spruch auf Abfertigung „alt“. Dazu

kommen Sonderzahlungen, die 
ebenfalls aliquot abzurechnen sind. 
Alles in allem eine Maßnahme, die 
weder sofort spürbar ist, noch die 
momentane Liquiditätssituation 
des Unternehmens entlastet.

Schritte zur Senkung der Personal-
kosten, deren Auswirkung schneller 
spürbar sind, sind beispielsweise 
eine Arbeitszeitreduktion, Teilzeit-
arbeit oder unbezahlter Urlaub. 
Hierbei kommt es zu keiner Been-
digung des Dienstverhältnisses, al-
lerdings müssen sie einvernehmlich 
mit dem Arbeitnehmer erfolgen.

Vor allem Klein- und Mittelbetrie-
be gelten mit einem Anteil von 
99,6%   aller Unternehmen als das 
Rückgrat der Österreichischen 

Coronavirus-Krise

von Gudrun Witoszek - gudrun.witoszek@oevp-krenglbach.at

4631 Krenglbach, Hofjägerweg 9, Tel.: 07249/46001, Fax: 07249/46736 eM
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Mag. Gudrun Witoszek, MBA

Gudrun Witoszek ist Unter-
nehmensberaterin und hat un-
ter anderem ein Online-Liquidi-
tätsplanungstool entwickelt. Sie 
unterstützt Unternehmen in Fragen 
des Controlling und des Berichts-
wesens und arbeitet als Excel-Trai-
nerin für Banken.



23

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Wirtschaft. Um diese Betriebe ge-
sund zu halten, hat die Bundesre-
gierung neben einer Neuregelung 
der Kurzarbeit auch diverse Pakete 
geschnürt, die beispielsweise die 
Höhe von Einkommens- oder Kör-
perschaftssteuervorauszahlungen 
reduzieren, Stundungen oder Ra-
tenzahlungen beim Finanzamt für 
Abgaben (Ertragssteuern, Umsatz-
steuer) mit sich bringen oder die 
Herabsetzung/Nichtfestsetzung 
eines Säumniszuschlages zur Folge 

haben, um nur einige zu nennen. 

Auch im Bereich der Sozialversi-
cherung kommt es zu Zahlungser-
leichterungen wie zum Beispiel die 
formlose Akzeptanz von Ratenzah-
lungen, (automatischen) Stundun-
gen und dergleichen. Diese Über-
gangsregelungen unterstützen die 
Unternehmen maßgeblich in der 
Stärkung ihrer Liquidität.

Voraussetzung hierfür ist immer, 

dass der Steuerpflichtige glaubhaft 
machen kann, dass er von einem Li-
quiditätsengpass betroffen ist, der 
konkret auf eine Coronavirus-In-
fektion zurückzuführen ist, wie bei-
spielsweise außergewöhnlich hohe 
Stornierungen von Hotelreservie-
rungen, Ausfall von Sport- und 
Kulturveranstaltungen aufgrund 
behördlicher Verbote, Ausfall oder 
Beeinträchtigung von Lieferketten 
oder Ertragseinbußen durch Ände-
rung des Konsumverhaltens.
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VS KRENGLBACH IST DOPPELSIEGER
IM BEEBOTCUP OBERÖSTERREICH!

Unsere Volksschule hat in den 
Schuljahren 2018/19/ 20/ am Pro-
jekt „Denken lernen, Probleme lö-
sen“ teilgenommen. 

Dies ist ein Pilotprojekt, das infor-
matisches Denken und kreatives 
Problemlösen bereits in der Volks-
schule fördert.

Beebots sind programmierba-
re Mini-Roboter. Der Umgang mit 
diesen soll den Kindern ein erstes 
informatisches Denken und Han-
deln vermitteln, es gibt auch eine 
App-Spielversion „ Robobee baa“  
für Tablet und PC. 

Mit dem Beebot Cup  wird das 
spielerische  Lernen mit fächer-
übergreifenden Herausforderun-
gen verbunden. In einem mehr-
teiligen Wettbewerb,  beginnend 

mit  „künstlerischem“ Darstellen, 
dem Lösen kniffliger Denksport-
aufgaben bis hin zu elementaren 
Coding, stellen sich die Schulteams 
einer Jury. 

Beim Landes-Wettbewerb am 28. 
2.  in Linz waren im Bereich „ die 
informatische Biene“ sowohl Auf-
gaben mit Beebots als auch mit der 
App  im Team zu erfüllen. 

Im Teil „ die schlaue Biene“ galt es, 
Denksportaufgaben, Logik- Rät-
sel und Tangram-Aufgaben zu lö-
sen, wobei auch besonders auf das 
Teamwork und die gemeinsame Lö-
sungsfindung geachtet wurde. 

Für  „ die künstlerische Biene“ wur-
de von den beiden Klassenteams 
gemeinsam das Theaterstück:

„Wer wird Bee-Bot-Star ?“ 

erarbeitet und beim Wettbewerb 
der Jury präsentiert.

Unter 14 Teams aus ganz OÖ konn-
ten die Krenglbacher Kinder Platz 
1 und 2 erringen und dürfen somit 
das Land beim Bundeswettbewerb 
in Linz am 16. April vertreten!  

Wir sind unendlich STOLZ auf 
euch!

von Monika Anzenberger
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BEDARF AN BEFESTIGUNGSTECHNIK UND  
GLEICH DEM PASSENDEN PERSONAL DAZU?  

KEIN PROBLEM!

Als Familienunternehmen sind wir dein kompetenter Ansprechpartner  
in den Branchen Befestigungstechnik und Arbeitskräfteüberlassung. 

Zwei Branchen, zwei Generationen und dennoch alles aus einer Hand! 
Seit dem Jahr 2002 genießen unsere Kunden und Mitarbeiter den Service  
unseres erfahrenen,  gut organisierten und spritzigen Teams mit  
den Wurzeln in Krenglbach.

BEFESTIGUNGSTECHNIK
Andreas und Sabina Schmidt

Wir bieten Produkte zur Holzbefestigung für Zimmerer, Dachdecker, 
Kisten- und Palettenerzeuger. Unser Sortiment umfasst Druckluft- 
nagler und Klammergeräte von 28 bis 160 mm samt Zubehör.  
In der hauseigenen Werkstätte führt unser Techniker für Sie  
sämtliche Wartungs- und Reparaturarbeiten durch.

PERSONALSERVICE
Simone und Sandro Sattler

Unsere Kernkompetenz ist das Suchen, bei Bedarf Weiterbilden,  
Einstellen und Abrechnen des von dir benötigten Personals zur 
Auftragsspitzenabdeckung oder auf Dauer bis hin zur fixen  
Übernahme in das eigene Unternehmen.Mo. - Do.: 7:30 - 12:00 und 13:00 - 17:00, Fr.: 7:30 - 12:00

Besuch uns auf unserer Website oder gerne ganz persönlich...

SPEED TEC GMBH
Wieshofer Straße 11/3, 4631 Krenglbach
0720 001 123, office@speedtec.at, www.speedtec.at
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BACKEN ZU OSTERN MIT MICHAELA 
Michaela Augeneder - michaela.augeneder@oevp-krenglbach.at

Nicht vergessen, bald ist Ostern! 
Jetzt gerade, wo jeder nur Corona 
hört, sieht und spricht, vergisst 
man ein wenig, dass eines der 
wichtigsten christlichen Feste be-
vorsteht. 

Michaela Augeneder hat uns eines 
ihrer legendären Osterrezepte zur 
Verfügung gestellt für diese Zei-
tung. 

SÜSSE OSTERHASEN
Zutaten für ca. 24 Hasen: 
• 1 kg Weizenmehl (Type 700)
• 150 g Butter
• 100 g Zucker
•  60 g Germ
• 2 ganze Eier
• Ca. 10 g Salz
• Ca. 400 ml lauwarme Milch

Mit allen Zutaten einen Germteig 
zubereiten, rasten lassen, nochmals 
zusammen kneten und wieder ras-
ten lassen.

Die gewünschten Gebilde formen, 
auf ein Blech legen, noch einmal 
rasten lassen, mit Ei bestreichen 
und bei 170 Grad Heißluft ca. 10 
Minuten backen.

SPRINGENDER HASE
Für den springenden Hasen 3 Teig-
kugeln vorbereiten 20 g, 60 g und 
10 g, diese rund schleifen.
2 der Kugeln zu einem Strang for-
men, den kleineren Strang in der 
Mitte einschneiden, aber nicht ganz 
durch (Ohren), der lange Strang 
wird der Körper und die kleine Ku-
gel der Schwanz.

GEDREHTER HASE
Für den gedrehten Hasen 3 Teigku-
geln vorbereiten 20 g, 60 g und 10 
g, diese rund schleifen.
2 der Kugeln zu einem Strang for-
men, den kleineren Strang in der

Mitte einschneiden, aber nicht ganz 
durch (Ohren), der lange Strang 
wird der Körper und dazu zu einer 
Schnecke eingedreht, die kleine Ku-
gel der Schwanz

HASE MIT EI-NEST
Für den Hasen mit Ei-Nest 2 Teig-
kugeln vorbereiten 20 g und 60 g 
und diese rund schleifen.
Die Kugeln zu einem Strang formen, 
den kleineren Strang in der Mitte 
einschneiden, aber nicht ganz durch 
(Ohren), der lange Strang wird der 
Körper und dazu einmal über Kreuz 
gedreht, damit unten das Loch für 
das Ei entsteht.

TIPP: Als Platzhalter beim 
Backen für die gefärbten 
Eier, ein rohes Ei verwen-
den oder eine in Alufolie 
gewickelte Kartoffel in 
Eier Größe.

Gutes Gelingen und 
Frohe Ostern und das 

Wichtigste Bleibts 
Gsund.

EI
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ÖAAB. DIE ARBEITNEHMER IN DER OÖVP.
www.ooe-oeaab.at

/oeaaboberoesterreich

/oeaab_ooe

FAMILIENBONUS
JETZT BEANTRAGEN!

Ab 2020 können sich steuer-
zahlende Eltern den Familien-
bonus Plus in der Höhe von 
bis zu 1.500 Euro pro Kind 
erstmals über die Arbeitneh-
merveranlagung zurückho-
len. Das gilt für jene, die den 
Steuerabsetzbetrag nicht 
schon 2019 monatlich über 
die Gehaltsabrechnung beim 
Arbeitgeber (nach Abgabe 
des Formulars E30) bezogen 
haben.

Wenn man den Fami-
lienbonus nachträglich 
über den so genannten 
Steuerausgleich geltend 
machen möchte, benötigt 
man dazu das Zusatzformular 
„L 1k“. Auch wenn der Bonus 
bereits über den Gehaltsweg 
berücksichtigt worden ist, ist 
der Familienbonus unbedingt 
bei der Arbeitnehmerveran-
lagung auf der Beilage „L 1k“ 
anzukreuzen. Sonst drohen 
Nachzahlungen!

Sollten sich 2019 die Famili-
enverhältnisse geändert ha-
ben, zum Beispiel aufgrund 
einer Trennung, muss die 
Beilage „L 1k-bF“ verwendet 
werden. Diese ist auch bei ge-
trenntlebenden Eltern, die von 
der Möglichkeit einer 90 zu 10 
Prozent-Aufteilung Gebrauch 
machen möchten, zu verwen-
den.

Bei Detailfragen zum 
Familienbonus, etwa 
den Aufteilungsmöglich-
keiten, steht das Team 
des ÖAAB in Oberösterreich 
gerne zur Verfügung (E-Mail 
steuerservice@ooe-oeaab.at, 
Tel. 0732 66 28 51).

SPÜRBARE ENTLASTUNG 
FÜR ARBEITENDE MENSCHEN.

ÖAAB-Obmann August Wöginger 
Klubobmann der Volkspartei

Im neuen Regierungsprogramm von Volkspartei und Grünen ist 
die Handschrift des ÖAAB klar erkennbar. Das Programm bringt 
Positives für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und Famili-
en. Besonders bei der steuerlichen Entlastung, der Sicherung der 
Pflege oder bei Bildung und Sicherheit hat sich der OÖVP-Arbeit-
nehmerbund mit seinen Ideen durchgesetzt.

Es kommt zu einer Senkung der 
unteren drei Steuertarife auf 20, 
30 und 40 Prozent und damit zu 
einer spürbaren Entlastung der 
arbeitenden Menschen. Unterneh-
men können in Zukunft ihre Mitar-
beiter mit bis zu € 3.000 steuerfrei 
am Gewinn beteiligen. Der Famili-
enbonus wird auf 1.750 Euro pro 
Kind erhöht, der negativsteuerfä-
hige Bonus für Geringverdiener auf 
350 Euro.

Um ein Altern in Würde zu er-
möglichen kommt es zu einer ge-
samtheitlichen Reform der Pflege. 
Neben der Einführung eines Pfle-
ge-Daheim-Bonus soll die gesam-
te Pflegefinanzierung nachhaltig 
geregelt werden.

Die Lehre wird weiter aufgewertet, 
neue Lehrberufe werden geschaf-
fen. Um die freiwillige zivilgesell-

©
 A

d
ob

es
S

to
ck

schaftliche Arbeit zu zertifizieren 
wird ein Ehrenamtsgütesiegel ein-
geführt.

Der flächendeckende, bedarfsge-
rechten Ausbau der Kinderbetreu-
ung wird fortgesetzt. Bürokrati-
sche Hürden bei Familienbeihilfe, 
Kinderbetreuungsgeld und Papa-
monat werden abgebaut. Mit dem 
Ziel, auf freiwilliger Basis längere 
Auszeiten zu ermöglichen, soll ein 
Zeitwertkonto eingeführt werden.

„
Wir wollen weiterhin 
vor allem für jene 
da sein, die täglich 
arbeiten und etwas 
leisten!"
ÖAAB-Obmann
August WÖGINGER

Besserinformiert!




